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Wir sind Weltmeister, wer sonst?   
Erinnern Sie sich noch an das Logbuch vom Monat Juni? Das Logbuch ein Orakel! 
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Liebe Leserinnen und Leser unserer Hauszeitung  
Logbuch Haus Gottesdankdank 
 
 
„Im Juli warmer Sonnenschein, macht alle Früchte reif und fein…“ 
 
In dieser Ausgabe können Sie sich noch mal verzaubern lassen von einigen  
Bildern des Sommerfestes und des zentralen Sommergottesdienstes. 
Ein ganz besonderes Ereignis zum zentralen Sommergottesdienst war die  
Taufe zweier Kinder, dass die Taufen bei uns stattgefunden haben hat uns  
ganz besonders gefreut. 
 
Einige Veränderungen haben wir im zweiten Halbjahr schon begonnen. Farbe hat Einzug gehalten und wir 
freuen uns über die positiven Rückmeldungen der Bewohnerinnen und Bewohner.   
 
Zum 1. August wird der Wohnbereich Haus Frohsinn in zwei Wohnbereiche unterteilt. Die Leitung Haus 
Frohsinn 1. Etage wird weiterhin Frau Margarete Sudol übernehmen neu hinzugekommen seit dem 1. Juli 
ist Herr Maik Hinderlich, der das Erdgeschoss Haus Frohsinn leiten wird. Beiden Leitungen an dieser Stelle 
viel Erfolg. 
 
Auch unser Küchenprojekt schreitet voran. Am 24.07.2014 konnten wir den Bauantrag einreichen und 
hoffen nun auf schnelle Bearbeitung damit vor Ort (Umbau-) Taten folgen können. Wir hoffen immer noch, 
dass vor Weihnachten der Umbau abgeschlossen sein wird. 
 
Weiterhin hat auch unser Projekt Unternehmenswert: Mensch mit einer Mitarbeiterbefragung begonnen. 
Die Befragung wird ca. Mitte August abgeschlossen sein. Auf die Ergebnisse sind alle sehr gespannt. 
Danach werden weitere Maßnahmen geplant werden, die sich sicherlich positiv auf den Arbeitsprozess der 
Mitarbeiter im Hause auswirken werden.    
 
Vielleicht trauen sich mal einige Leser ebenfalls mit Beiträgen unser Logbuch zu bereichern. Es können 
Gedichte, Geschichten oder Erlebnisse sein, die es Ihnen wert sind mal in unserer Hauszeitung 
veröffentlicht zu werden .Wir würden uns sehr über Ihre Beiträge freuen. 
 
Einen hoffentlich weiteren sonnigen August mit vielen Sonnenstunden wünsche ich Ihnen. 
 
 
 
Herzliche Grüße 
Ihre Martina Herrmann     
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Der Monat August 
Im römischen Kalender war der August ursprünglich der sechste Monat im Jahr und lautete auf 
den Namen "Sextilis“. Im Jahr 153 vor Christus wurde der Beginn des Kalenderjahres auf den 
ersten Januar verlegt. Der Sextilis hatte ursprünglich 29 Tage, bekam durch die Kalenderreform 
Julius Caesars einen weiteren Tag dazu. Da der Monat August, benannt nach dem römischen 
Kaiser Augustus Octavian, dem Juli – benannt nach dem röm. Staatsmann Gaius Julius Caesar – 
mit der Anzahl der Tage nicht hinterherhinken wollte, bekam er nochmals einen Tag angehängt, 
so dass er auch auf 31 Tage lautete. Geschehen ist das auf Kosten des Februars  Deutsche 
Namen für den Monat August sind Ernting, Ährenmonat, Sichelmonat, Erntemond. Dem 
volkstümlichen Glauben zufolge ist der August der heißeste Monat. In ihn fallen die meisten der so 
genannten "Hundstage“ (23. Juli bis 23. August). Ein Grund, Mäßigkeit in allen Dingen empfohlen 
wird. 
 
Die Natur im August 
Im August liegen morgens die ersten Frühnebelbänke in den Flusstälern. Wie Perlen hängen 
Nebeltröpfchen an den Fäden der Spinnennetze und offenbaren uns im Altweibersommer, an 
welchen Stellen und in welch großer Zahl die fleißigen Insektenjäger überall aktiv sind. Die 
Getreidefelder sind abgeerntet, die Stoppelfächen glänzen noch wenige Tage goldgelb in der 
Sonne, bis der Pflug seine dunklen Furchen zieht. Nur die Maisfelder bringen noch Grün in die 
Landschaft. 
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Besondere Tage im August 

 

 

 

 

15. AUGUST 

Mariä Himmelfahrt 

Mariä Himmelfahrt ist ein katholischer Feiertag und wird vor allem im Süden von Deutschland 
begangen. Mariä Himmelfahrt (lat. Assumptio Mariae) wird in der römisch-katholischen Kirche 
immer am 15. August gefeiert. Während Pfarrei/Pfarramt und Kirche gerne Maria Himmelfahrt 
(mit a statt ä) benannt werden, lautet in Deutschland der offizielle Feiertag Mariä-Himmelfahrt. 
Mariae Himmelfahrt zählt, ebenso wie Christi Himmelfahrt zu den Hochfesten sowohl in der 
römisch-katholischen als auch in der orthodoxen Kirche und ist daher ein Feiertag, wenn auch 
nicht überall ein gesetzlicher. Gedacht wird alljährlich am 15. August der Aufnahme Marias, 
Ehefrau Josephs und Mutter Christi, in den Himmel.  

Die Wurzeln dieses Kirchenfestes reichen in das fünfte Jahrhundert zurück, als Cyrill, Patriarch von 
Alexandria, es im Rahmen der Marienverehrung einführte. Etwa seit dem sechsten Jahrhundert ist 
der Glaube an ihre wirkliche, leibliche Aufnahme belegt. Die Einführung des Festes in Deutschland 
datiert offiziell auf das Jahr 813 n.Chr., während es beispielsweise in Italien Ferragosto heißt und 
in seinen Ursprüngen bereits auf den ersten römischen Kaiser Augustus (63 v.Chr.-14 n.Chr.) 
zurückgeht, wenngleich der damalige Grund natürlich ein anderer war. 

Der Überlieferung zufolge schwebte Marias Leichnam, von Engeln gestützt, in einer strahlenden 
Aura von Licht gen Himmel, beobachtet von den ihr Grab umstehenden Aposteln. Einzig Thomas, 
der stets ungläubige, kommt erst später hinzu und erhält angeblich zum Beweis ihren Gürtel. Im 
Sarkophag verbleibt jedoch ihre übrige Bekleidung, die noch heute als Reliquien etwa in Prato, 
Aachen oder Trier gezeigt werden. 
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Bauernregeln im August 
 
 

Der Tau tut dem August so not, wie jedermann das täglich Brot. 

Fängt der August mit Donnern an, er's bis zum End' nicht lassen kann. 

Dem August sind Donner nicht Schande, sie nutzen der Luft und dem Lande. 

Der August muß Hitze haben, sonst Obstbaumsegen wird begraben.  

Fängt der August mit Hitze an, bleibt sehr lang die Schlittenbahn.  

Im August Wind aus Nord - jagt unbeständigs Wetter fort.  

Im August, beim ersten Regen, pflegt die Hitze sich zu legen. 

Fängt der August mit Donnern an, er's bis zum End' nicht lassen kann. 
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Das Gedicht im August 
 
 

Erich Kästner 

Der August  

Nun hebt das Jahr die Sense hoch 
und mäht die Sommertage wie ein Bauer. 
Wer sät, muss mähen. 
Und wer mäht, muss säen. 
Nichts bleibt, mein Herz. Und alles ist von Dauer. 

Stockrosen stehen hinterm Zaun 
in ihren alten, brüchigseidnen Trachten. 
Die Sonnenblumen, üppig, blond und braun, 
mit Schleiern vorm Gesicht, schaun aus wie Frau'n, 
die eine Reise in die Hauptstadt machten. 

Wann reisten sie? Bei Tage kaum. 
Stets leuchteten sie golden am  Stakete. 
Wann reisten sie? Vielleicht im Traum? 
Nachts, als der Duft vom Lindenbaum 
an ihnen abschiedssüß vorüberwehte? 

In Büchern liest man groß und breit, 
selbst das Unendliche sei nicht unendlich. 
Man dreht und wendet Raum und Zeit. 
Man ist gescheiter als gescheit, - 
das Unverständliche bleibt unverständlich. 

Ein Erntewagen schwankt durchs Feld. 
Im Garten riecht's nach Minze und Kamille. 
Man sieht die Hitze. Und man hört die Stille. 
Wie klein ist heut die ganze Welt! 
Wie groß und grenzenlos ist die Idylle. 

Nichts bleibt, mein Herz. Bald  sagt der Tag Gutnacht. 
Sternschnuppen fallen dann, silbern und sacht, 
ins Irgendwo, wie Tränen ohne Trauer. 
Dann wünsche Deinen Wunsch, doch gib gut acht! 
Nichts bleibt, mein Herz. Und alles ist von Dauer. 

 

                       

 



Speiseplan 04.08. – 17.08.2014 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Herr Stephan Ax möchte Ihnen an dieser 
Stelle gerne bekannt geben, dass der kleine 
Noah Ax am 05.07.2014 in der St. Michaels 
Kirche in Duisburg-Meiderich getauft wurde. 
Er ist, wie könnte es anders sein, der ganze 
Stolz der Familie.  
 
Gratulation auch von unserer Seite!  

 

 

 

4.8.-10.8. MENÜ 1 MENÜ 2 11.-17.8. MENÜ 1 MENÜ 2 
MONTAG Hühnerfrikassee Gemüseeintopf MONTAG             Wirsingroulade Topfenknödel 

  Reis mit Rindfleisch  Kartoffeln mit Kirschkompott 

  Wachsbohnensalat    Sosse   

DIENSTAG Falsches Kotelett Speckpfannkuchen  Tomatensalat Reispfanne 

  Rheinischer  Eisbergsalat DIENSTAG Fleischwurst im Teig mit Erbsen, Mais 

  Endiviensalat    Kartoffeln und Hühnerfleisch 

       Rahmsosse   

MITTWOCH Kasseler Frikadelle  Karotten Hähnchenspiess  

  Püree Kartoffeln 
MITTWOCH      
Tafelspitz 

Schweineschnitzel in Sosse 

  Zwiebelsosse Bratensosse  Kroketten Kartoffeln 

  Sauerkraut Erbsen  Waldpilzsosse Paprikagemüse 

DONNERSTAG Wirsingeintopf überbackene  Mediterranes Gemüse Schnibbelbohnen- 

  mit Bauchfleisch Kartoffeln DONNERSTAG Milchreis eintopf 

    Sosse  Trautmannsdorf mit Bauchfleisch 

    Senfgurken     

FREITAG Spiegelei Fisch-Schlemmerfilet  Schweinssülze Fischfrikadelle 

  Kartoffeln Püree FREITAG Bratkartoffeln Püree, Kräutersosse 

  Rahmspinat Mischsalat  Chinakohlsalat Gurkensalat 

         

SAMSTAG Linsensuppe Nudelsuppe SAMSTAG Graupensuppe Reissuppe 

  Würstchen mit Rindfleisch  mit Rindfleisch Würstchen 

SONNTAG Putenbrustbraten Schweinebraten SONNTAG Rollbraten Rindergulasch 

  Kartoffeln Rösties  Kartoffeln Nudeln 

  Sosse Sosse  Waldpilzsosse Gemüsesalat  

  Brokkoli Schwarzwurzeln  Schwarzwurzeln   
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Speiseplan 18.08. – 31.08.2014 

 

18.-24.8. MENÜ 1 MENÜ 2 25.-31.8. MENÜ 1 MENÜ 2 
MONTAG Hähnchenschenkel Kartoffel-Lauch-Gratin MONTAG Schweinegulasch Topfenknödel 

 Reis    ungarische Art Kirschkompott 

 Mischsalat Gurkenhappen  Nudeln   

      Endiviensalat   

DIENSTAG gefüllte Paprikaschote gekochter Speck DIENSTAG Bratwurst Blumenkohl- 

 Kartoffeln süss-saure Bohnen  Kartoffeln Kartoffel- 

 Tomatensosse mit Birnen  Pfeffersosse Schinken-Auflauf 

 Eisbergsalat    Porreegemüse Eichblattsalat 

MITTWOCH Schaschlik Schweinehaxe MITTWOCH Kotelett Putengulasch 

 Pommes Frites Püree  Kartoffeln Nudeln 

   Sosse  Jägersosse   

   Sauerkrautsalat  Wachsbohnen Mischsalat 

DONNERSTAG Nudeleintopf Lebergulasch DONNERSTAG gebr. Bauchfleisch Käseschnitzel 

 mit Gemüse Kartoffeln  Kartoffelsalat Kartoffeln 

 und Hühnerfleisch Apfelringe    Weisse Sosse 

        Tomatensalat 

FREITAG Kochfisch Königsberger Klopse FREITAG Reibekuchen Bratfisch 

 in Sosse, Kartoffeln Püree, Kapernsosse  Apfelmus Kartoffeln, Dillsosse 

 Bohnensalat rote Bete    Chinakohlsalat 

SAMSTAG Bohnensuppe Kartoffelsuppe SAMSTAG Gemüsesuppe Karottensuppe 

 Würstchen mit Rindfleisch  Würstchen mit Rindfleisch 

SONNTAG Rinderroulade Spanferkelbraten SONNTAG Sauerbraten Geflügelroulade 

 Kartoffeln Kroketten  Klösse Püree 

 Sosse Sosse  Sosse Sosse 

 Leipziger Allerlei Spargel  Rotkohl Brokkolisalat 

 
 

Sie haben entschieden! 

Mit recht deutlichem Vorsprung hat es der Vorschlag Nr. 2 unserer Logo-Umfrage für das Café 

Kränzchen auf Platz 1 geschafft. Wir werden das Logo in Kürze auf die einzelnen Speisekarten 

setzen und danken Ihnen ganz herzlich für die zahlreiche Teilnahme! 
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Geschichtliches im August 
1. August 1943 
Die Frankfurter Zeitung muss auf Anordnung der Nationalsozialisten ihr Erscheinen  
einstellen. 
 
 
 
10. August 1903  
In der Pariser Metro bricht ein Brand aus. Mehr als 100 Menschen kommen ums  
Leben. 
 
 
 
15. August 1969 
Im US-amerikanischen Woodstock beginnt ein dreitägiges Rockfestival, es zieht über  
500.000 Besucher an. 
 
 
 
20. August 1980 
Der Bergsteiger Reinhold Messner bezwingt als erster Bergsteiger den  
Mount Everest im Alleingang und ohne Sauerstoffgerät. 
 
 
 
25. August 1991 
Michael Schumacher gibt sein Debüt als Formel 1 Rennfahrer im belgischen Spa. Sein erster 
Arbeitsplatz ist ein Jordan. Er ist Ersatz für den mit der Justiz in Konflikt geratenen Belgier 
Bertrand Gachot. Seine Karriere beendet er am Ende der Saison 2006 als Formel 1 
Rekordweltmeister. 
 
 
 
30. August 1995 
Die letzten russischen Truppen verlassen Berlin. 
 
 
 
31. August 1997 

Prinzessin Diana (geboren 1961) und ihr Geliebter Dodi Al Fayed sterben bei einem Autounfall in 
Paris. Ihr Chauffeur Henri Paul war auf der Flucht vor Paparazzi gegen einen Tunnelpfeiler gerast. 
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Sommerfest im Haus Gottesdank 
 

Am Samstag, den 05.06.2014 feierte Haus Gottesdank sein alljährliches Sommerfest. 
Mit  einer Andacht  und  freundlicher Beteiligung des Kirchenchores  Königshardt-Schmachtendorf 
unter der Leitung von Frau Michaela Tancou, eröffnete Pastor Thomas Fidelak  um 14:00 Uhr das 
unter freiem Himmel stattfindende Fest. Auch wenn es der Wettergott in diesem Jahr nicht ganz 
so gut meinte, so waren doch viele Bewohner, Angehörige und Nachbarn erschienen um 
gemeinsam fröhlich zu feiern. Es gab viele schöne Aktionen, wie die schon traditionelle Tombola 
mit großen und kleinen Preisen, einen lustigen Kartoffelschälwettbewerb  und für ausgezeichnete 
musikalische Unterhaltung sorgte Kult-Entertainer Otto Flögel, der bestens aufgelegt, gute Laune 
im Überfluss verströmte. Auch das Haus mit seinem parkähnlichen Garten, sowie der speziell für 
Demenzerkrankte angelegte Sinnesgarten konnte erkundet werden. Ein ausgezeichnetes 
Abendessen rundete das gelungene Fest kulinarisch ab. Glückliche Gesichter allenthalben. Der 
Sommer 2014 kann kommen!  
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Zentraler Gottesdienst im Haus Gottesdank 

 
Am Sonntag, den 06.07.2014 ging das Sommerfest vom Vortag, so könnte man sagen, dann in die 
Verlängerung. Unter freiem Himmel fand im Innenhof der zentrale Sommer-Gottesdienst der 
evangelischen Kirchengemeinde Holten-Sterkrade statt. Für zwei kleine Erdenbürger war dies 
etwas Besonderes: Sie wurden von Pastor Thomas Fidelak getauft. Und sogar der Wettergott 
hatte ein Einsehen und bescherte den Beiden samt stolzen Eltern und Angehörigen strahlenden 
Sonnenschein. Ein sehr schöner und außergewöhnlicher Gottesdienst, wie man ihn nicht alle Tage 
erleben kann. Danke! 
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Termine im August 

 
 

 
 
 
 
                                                          
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

evangelischer Gottesdienst 
am Samstag, den 16. August um 15:30 Uhr 

im Kirchsaal 
 
 
 

katholische Messe 
am Donnerstag, den 21.08.2014 um 9:30 Uhr 

im Kirchsaal 
 

 
 
 
 
 
 

Ausflüge: 
26.08.2014 

Wasserbahnhof Mülheim 
Abfahrt: 10:00 Uhr/ Rückkehr: 14:30 Uhr 
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Neues aus der Kombüse 
 
Liebe Bewohnerinnen und Bewohner, 
 
an dieser Stelle unseres Logbuches nehmen wir sehr 
gerne Ihren Vorschlag der in der 
Bewohnervollversammlung geäußert wurde auf und 
teilen unter „Neues aus der Kombüse“, gerne auch die 
Termine der Fensterputzmonate für die einzelnen 
Wohnbereiche mit. Wir danken Ihnen für diese schöne 
Anregung und freuen uns weiterhin auf Ihre aktive 
Mithilfe! 
  

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Damit Sie wieder klare Sicht haben findet die nächste Reinigung 

der Fenster: 
in Haus Frohsinn im August 

in Haus Glückauf im September 
in Haus Sonnenallee im Oktober 

statt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die nächste Wäschebörse veranstalten wir am Mittwoch, den 22.10.2014 
in der Zeit von 18:00-20:00 Uhr im Wintergarten des Hauses 3 

(vor der Wäscherei). Wir freuen uns auf Ihren zahlreichen Besuch. 
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Neue Mitarbeiter im Haus Gottesdank 

Wir stellen Sie Ihnen gerne vor! 
 

Herr Maik Hinderlich hat am 01.07.2014 in unserem Hause angefangen und stammt aus 
dem schönen Spreewald. Er arbeitete zuletzt in Freiburg, genauer gesagt in Münstertal und 
hat, darüber freuen wir uns, jetzt den Weg zu uns nach Königshardt gefunden. Da Haus 
Frohsinn ab dem 01.08.2014 in zwei Wohnbereiche aufgeteilt wird, kommt Herr Maik 
Hinderlich als Wohnbereichsleiter des Erdgeschosses zum Einsatz, während Frau Margarete 
Sudol die Leitung des Obergeschosses übernimmt.  
 
 
Frau Nicole Lemm wurde in Duisburg geboren und lebte lange in Köln. Sie arbeitete dort als 
Wohnbereichsleitung in einem Demenzbereich. Frau Nicole Lemm ist jetzt unsere 
Wohnbereichsleitung im Haus Glückauf und arbeitet seit dem 15.06.2014 bei uns. Familiäre 
Gründe führten Sie nach Oberhausen und wir freuen uns, dass auch sie zu uns gefunden hat.  
 
 
 
 
Herr Artur Sikorski wohnt seit seinem 5. Lebensjahr in Oberhausen. Er ist gebürtiger 
Kasache. Auch Herr Artur Sikorski  hat den Weg zu uns ins Haus Gottesdank gefunden, was 
uns sehr freut. Er absolvierte seine Ausbildung zum Jungkoch bei der Firma Siemens in 
Mülheim und ist seit dem 15.06.2014 bei uns. Er führt offiziell den Titel „Jungkoch“ für das 
erste Jahr. Aber auch er wird im Handumdrehen bald ein alter Hase sein. Wir freuen uns sehr 
auf seine kreativen Kochkünste.  
 
 
Frau Lara Hoffmann ist seit dem 15.07.2014 als examinierte   Altenpflegerin im 
Obergeschoss des Hauses Frohsinn für Haus Gottesdank  tätig. Frau Lara Hoffmann hat Ihre 
Ausbildung im Februar 2014 abgeschlossen und Ihr weiterer Weg führte auch Sie ins Haus 
Gottesdank. Wir freuen uns, dass sie bei uns ist.  
 
 
 

 
 
Frau Kerstin Baumann ist seit dem 01.06.2014  als Pflegehelferin in unserem Haus 
Glückauf beschäftigt. Die geborene Oberhausenerin arbeitete vormals für das Christophorus 
Werk in Duisburg. Wir begrüßen Sie recht herzlich im Haus Gottesdank.  

 
 
 

 
 

 
Frau Tanja Winkler kam am 01.07.2014 zu uns ins Haus Gottesdank. Die gebürtige 
Leverkusenerin ist examinierte Krankenschwester und lernte  im Knappschaftskrankenhaus in 
Bottrop. Zuletzt arbeitete Frau Winkler in der  ambulanten Pflege. Frau Tanja Winkler ist 
Mutter von 3 Kindern. Schön das Sie bei uns sind. 
 

Allen neuen Mitarbeitern ein herzliches Willkommen und viel Erfolg. 

Auf eine gute und fruchtbare Zusammenarbeit! 
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                                        Rätselecke 

Liebe Rätselfreunde! 

 

Diesmal müssen Sie ein wenig blättern… 

 

Im Logbuch sind mehrere Weltmeisterpokale abgebildet – aber wieviele sind es genau? 

 

 

 

 

So sieht er aus – und für (mindestens) 4 Jahre ist er nun in Deutschland… 

 

 

 

 

 

 

                      

 

 

 

 

Auch diesmal gibt es wieder eine kleine Belohnung für alle fleißigen Sucher. Melden Sie sich bei Herrn 

Niewerth-Hasselmann zum nächsten Stammtisch mit der gesuchten Anzahl und lassen sich überraschen. 

 

 

Wir gratulieren herzlich den Gewinnerinnen und Gewinnern der letzten Ausgabe.  

Die Lösung der Juli-Ausgabe lautet: Sommer. Konnten Sie auch alle Buchstaben finden? 


